
  

 

Spitzenspiel für TSV-Damen 

HOCKEY: Lindemann-Team in München zu Gast 

Mit gemischten Gefühlen im Bauch treten die Damen des TSV Mannheim Hockey die 

weite Reise zum Spitzenspiel der 2. Feldhockey-Bundesliga bei Wacker München an. 

Am Samstag um 15 Uhr gastiert der Tabellenführer beim Ligadritten. Für TSV-Trainer 

Sven Lindeman eine wichtige Standortbestimmung für den restlichen Verlauf der 

Saison. Denn nach der Hallensaison gab es zahlreiche personelle Veränderungen. 

"Im Prinzip ist die Situation bei uns ähnlich wie vor der Spielzeit, als Fanny Rinne nicht 

mehr im Team war. Wir müssen sehen, wie das Zusammenspiel nach den vielen 

Veränderungen nun klappt", sagt Verteidigerin Dagmar Fischer. Mit den beiden U 21-

Nationalspielerinnen Sarah Heller und Lena Arnold haben zwei Leistungsträgerinnen 

den TSV aus Ausbildungsgründen verlassen. "Sarah wird wohl im Sommer 

zurückkehren", ist Fischer überzeugt. Ebenfalls aus beruflichen Gründen ist Inga 

Grautegein nach Wiesbaden gewechselt. Angreiferin Anika Martin und Torfrau Claudia 

Mössner haben ihre Karriere ganz beendet. Zwischen die Pfosten rückt nun Viola 

Schmitt. 

TSV-Betreuerin Ulrike Fischer weiß, dass "die vielen jungen Spielerinnen, die jetzt 

nachgerückt sind, noch etwas Zeit benötigen, sich in dieser hohen Spielklasse zu 

behaupten". Dies gilt für Linda Batz und Tonja Fabig, die aus der A-Jugend zum Kader 

gestoßen sind, ebenso wie für Elena Stemmler, Anja Urmann und Lea Emmrich, die 

bisher als Perspektivspielerinnen galten. 

Zehn Begegnungen sind bis zum 24. Juni noch zu absolvieren. Die frühere Jugend-

Nationalspielerin Claudia Fischer rechnet an der Spitze mit einem Vierkampf: 

"Nürnberg und Frankfurt sind sehr stark. Auch München ist nicht zu unterschätzen. 

Wir wollen auch oben dranbleiben. Es wird sicher sehr eng", erwartet sie ein heißes 

Rennen um den Aufstieg. Der TSV möchte unbedingt die Bundesliga-Rückkehr feiern. 

"Was uns stark macht, ist die Mischung aus routinierten und jüngeren Spielerinnen, 

unter denen der Zusammenhalt sehr gut ist", sieht die 26-Jährige Teil zwei der Saison 

optimistisch entgegen. robo  
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